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Dorfbewohner »aus Versehen«
erschossen
Kabul. Im Süden Afghanistans erschossen afghanische Grenzpolizisten
versehentlich sieben Dorfbewohner. Sie hätten die Gruppe, die vor
Morgengrauen Holz sammelte, für Aufständische gehalten und aus rund 400
Metern Entfernung das Feuer eröffnet, sagte Abdul Rasik, der Kommandeur
der Grenzpolizei im Süden Afghanistans, am Samstag. Ermittlungen zu dem
Vorfall in der Provinz Kandahar unweit der pakistanischen Grenze seien
eingeleitet worden. Die sechs Beteiligten Polizisten wurden festgenommen. In
der benachbarten Provinz Helmand erschossen afghanische und NATO-
Truppen bei Gefechten drei Aufständische. Das teilte die NATO am Samstag
mit. In der Nähe von Kandahar wurden am Sonntag nach Polizeiangaben fünf
Polizisten bei einem Anschlag getötet. (apn/jW)
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